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Infoveranstaltungen mit Wiesenbegehung für Landwirte am 11. und 12. Mai

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Main-Tauber-Kreis informiert interessierte 

Landwirtinnen und Landwirte am Montag, 11. Mai, in Bad Mergentheim-Althausen und am 

Dienstag, 12. Mai, bei Tauberbischofsheim im Rahmen einer Feldbegehung über die 

blühende Artenvielfalt im Grünland. Veranstaltungsbeginn ist jeweils um 18 Uhr.

Albrecht Schweyher als Biodiversitätsberater und Christian Nanz als Sachgebietsleiter im 

Pflanzenbau des Landwirtschaftsamtes berichten über vorhandene Blühpflanzen sowie 

deren pflanzenbaulichen Erkennungsmerkmale. Jeder Teilnehmer erhält bei Bedarf ein 

kostenloses Buch mit Bildern zur Erkennung der möglichen Kennarten. Mithilfe der Bilder 

und einer Foto-App werden die zugelassenen Blühpflanzen bestimmt. Die Teilnehmenden 

gewinnen hierdurch Sicherheit, um Blühpflanzen richtig zu bestimmen. Der Nachweis dieser 

Artenvielfalt ist eine wesentliche Grundvoraussetzung, um die Ökoregelung (ÖR5) für 210 

Euro pro Hektar oder die Fördermaßnahme B3.2 (FAKT II) für 260 Euro pro Hektar 

beantragen zu können. Für die ÖR 5 sind mindestens vier Kennarten im Grünland 

Voraussetzung, bei FAKT II B3.2 müssen sechs Kennarten nachgewiesen werden. Ab 2026 

erhalten die Landwirte, die ÖR5 oder FAKT II B3.2 in FIONA beantragt haben, zeitnah nach 

„Einreichen“ des Gemeinsamen Antrages Aufträge in der „Profil-BW“-App. Diese müssen ab 

diesem Jahr zwingend in der App bearbeitet und mit dem Button „Einreichen“ abgesendet 

werden. 

Weiterhin werden die Kriterien bei der Verteilung der Blühpflanzen auf dem Grünlandschlag 

angesprochen sowie die grundsätzlichen Vorgaben zur Beantragung im FIONA-Programm 

erläutert. Ebenso wird der Umgang mit der „Profil-BW“-App, mit der die blühenden Kennarten 

in den zugesendeten Aufträgen dokumentiert werden müssen, ausführlich erklärt.

Die erste Veranstaltung findet am Montag, 11. Mai, 18 Uhr auf dem Betrieb Alexander Deeg 

in MGH-Althausen, Bobstadter Str. 94 statt. 



Zur Übersicht des Standorts in Althausen dient folgende Kartenansicht:

Die zweite Veranstaltung findet am Dienstag, 12. Mai, 18 Uhr bei Tauberbischofsheim statt. 

Von der Bundesstraße 27 kommend, in die Kasernenstraße einbiegend, erreichen 

Teilnehmende etwa nach einem Kilometer den Veranstaltungsort. Die Koordinaten lauten 

(DG) 49.623560, 9.684829 beziehungsweise (GMS) N 49°37`22.44`` O 9°39`56.88``, oder 

Sie scannen folgenden QR-Code: 



Zur Übersicht des Standorts in TBB dient folgende Kartenansicht:

Weitere Informationen erteilt das Landwirtschaftsamt unter den Telefonnummern 
07931/4827-6336 und -6353 sowie unter der Mobilfunknummer 0151/19431490. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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